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Jun.-Prof. Dr. Christine Fertig 
Curriculum Vitae 

Stand Oktober 2023 
Anschrift (dienstlich)  
Historisches Seminar  
Universität Münster  
Domplatz 20-22  
48143 Münster  
Tel. +49-251-8324380  
christine.fertig@uni-muenster.de  
   
AKTUELLE POSITION 
Juniorprofessorin für Neuere und Neueste Geschichte, Schwerpunkt Sozialgeschichte, Uni-
versität Münster (positiv evaluiert, Bewährung als Hochschullehrerin) 
 
FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 

• Konsumrevolution und globaler Handel  
• Geschichte der Konsumgesellschaft 
• Materielle Kultur und Konsum 
• Historische Netzwerkanalyse 
• Ländliche Unterschichten und ländliche Arbeitsmärkte 
• Geschichte von Familie, Verwandtschaft und Patenschaft 
• Geschichte der ländlichen Gesellschaft 

 
DRITTMITTELPROJEKTE 
Alleinige Antragstellerin: DFG Projekt (Sachbeihilfe, Nr. 436508425) ‘Konsumrevolution 
und Wandel des Konsums von Haushalten im Spiegel von Nachlassverzeichnissen (16. bis 
19. Jahrhundert, Nordwestdeutschland)’, 2020-2023. 
Wissenschaftliche Bearbeiterin: DFG Projekt (Sachbeihilfe, Nr. 5399046)‚ Beziehungen und 
Ressourcenflüsse in der ländlichen Gesellschaft: Soziale Netzwerke in Westfalen im 19. Jahr-
hundert‘, 2003-2009. 
  
MITGLIEDSCHAFTEN  
seit 2022 Management Committee der European Rural History Organisation, Rep-

resentative for Central Europe 
seit 2021 Fachherausgeberin der ‚Enzyklopädie der Neuzeit Online‘ 
seit 2021 Mitgliedschaft in der Gesellschaft für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 

(GSWG) 
seit 2020 DFG-Netzwerk ‚Erbfälle und Eigentumsübertragungen – Erbpraktiken im 

Spannungsfeld von Staat und Familie seit 1800’ 
seit 2020 Mitgliedschaft in der Gesellschaft für die Geschichte der Wissenschaften, 

der Medizin und der Technik e. V. (GWMT) 
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seit 2018 Network chair des Netzwerks ‚Material and Consumer Culture’, Leitungs-
gremium der zweijährig stattfindenden internationalen Tagung ‘European 
Social Science History Conference’ 

seit 2018 Scientific Advisory Board des Rural History Yearbook / Jahrbuch für Ge-
schichte des ländlichen Raumes 

seit 2016 Mitgliedschaft im Verband der Historiker und Historikerinnen Deutsch-
lands und in der AG Digitale Geschichtswissenschaft des Verbandes 

seit 2013 Fellowship im Netzwerk des ‚Nederlands Agronomisch Historisch Insti-
tuut‘, Groningen/Wageningen. 

seit 2013 Mitgliedschaft in der Gesellschaft für Agrargeschichte (GfA), Frankfurt 
a.M. 

seit 2010 Mitgliedschaft im internationalen Forschungsnetzwerk ‚Patrinus. Euro-
pean Network for a Social and Cultural History of Baptism and God-
parenthood‘, Mailand/Paris. 

2005-2009 Mitgliedschaft im internationalen Forschungsnetzwerk ‚Gender and Well-
Being: Interactions between Work, Family and Public Policies‘, COST 
Action A34 (European Science Foundation). 

  
BISHERIGE POSITIONEN 
2009 – 2016 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Sozial- und Wirtschafts-

geschichte, Historisches Seminar, Universität Münster. 
2008 – 2009 Wissenschaftliche Hilfskraft am Historischen Seminar, Universität Müns-

ter. 
2003 – 2007 Wissenschaftliche Mitarbeiterin im DFG-Projekt: „Beziehungen und Res-

sourcenflüsse in der ländlichen Gesellschaft: Soziale Netzwerke in West-
falen im 19. Jahrhundert“, Leitung: Prof. Dr. Ulrich Pfister, Lehrstuhl für 
Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, Universität Münster. 

April – Nov. 
2003 
Mai – Dez. 2007 

Elternzeiten (Unterbrechung der Tätigkeit im DFG-Projekt) 

1998 – 2002 Studentische und wissenschaftliche Hilfskraft am Lehrstuhl für Sozial- 
und Wirtschaftsgeschichte, Universität Münster. 

1994 – 1996  Berufstätigkeit als Kauffrau im Groß- und Außenhandel in Münster (Ratio 
GmbH & Co. KG, Münster). 

  
AUSBILDUNG 
November 2019 Bewährung als Hochschullehrerin, festgestellt durch positive Zwischene-

valuation der Juniorprofessur. 
Juli 2012 Promotion (Dr. phil.) an der Philosophischen Fakultät der Universität 

Münster, Bewertung: summa cum laude. 
Oktober 2001 Magistra Artium, Gesamtnote: 1,7. 

Magisterarbeit: Ländlicher Haushalt und Ressourcentransfer im 18. und 
19. Jahrhundert. Eine Fallstudie (Löhne, Kreis Herford), Note: 1,3. 

1996 – 2001 Studium an der Universität Münster, Fächer: Neuere und Neueste Ge-
schichte, Mittlere Geschichte und Deutsche Philologie. 
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1992 – 1994 Ausbildung zur Kauffrau im Groß- und Außenhandel in Soest (Firma 
Aug. Morgenbrodt KG, Vorgänger der HANSA SB Morgenbrodt GmbH).  

Juni 1992 Abitur am Conrad von Soest-Gymnasium, Soest. 
 
UNIVERSITÄRE SELBSTVERWALTUNG 
2013 Mitglied in einer Berufungskommission für eine W2-Professur Neuere 

und Neueste Geschichte (Wiederbesetzung) am Historischen Seminar, 
Universität Münster. 

2011-2012 Mitglied in einer Berufungskommission für eine W2-Professur Neuere 
und Neueste Geschichte am Historischen Seminar, Universität Münster. 

2010-2012 Vertreterin des wissenschaftlichen Mittelbaus im Historischen Seminar, 
Universität Münster. 

 
VORTRÄGE (SEIT 2019) 
2023 [1] [upcoming] Kaufmannshandbücher und Warenkunden im digitalen Raum. Er-

schließung und Auswertung digitalisierter Quellen des 18. Jahrhunderts. Vortrag auf 
dem Workshop „legacy4reuse - Kriterien und Methoden für das Upcycling von Sozial- 
und Wirtschaftshistorischen Datensammlungen“, 22. – 24. November 2023, Bam-
berg/Regensburg. 

 [2] [upcoming] Exotic Substances in the Old Empire. Global Trade, European Con-
sumer Culture and Knowledge Production in the German-Speaking World (1670-
1850). Vortrag auf der Tagung des Arbeitskreises 'Materielle Kultur und Konsum in 
der Vormoderne': "Marktpraktiken und Konsum in der vormodernen Stadt" / "Prac-
tices of marketing and consumption in the pre-modern city", 17.-18. November 2023, 
Saarbrücken. 

 [3] [upcoming] Globale Güter und die frühneuzeitliche Konsumrevolution. Schöne 
Stoffe, Kaffee und andere Drogen in Nordwestdeutschland (17. – 19. Jahrhundert), 
Vortrag in der Ringvorlesung Histoire globale / Globalgeschichte / Global history 
(F/D/E), 2. November 2023, Universität Luxemburg. 

 [4] [upcoming] Social class, rural economy and living standards in North-western Ger-
many. The material culture of probate inventories in proto-industrial and agricultural 
communities, Vortrag auf der Rural History 2023, 11.-14. September 2023, Cluj-
Napoca, Rumänien. 

 [5] „indem fast keine Purgantz gemachet wird, da die Jalappe nicht den Meister spie-
let“. Exotische Substanzen in Handel, Konsum und Wissensproduktion (1670-1840), 
Vortrag im Kolloquium des Lehrstuhls für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte (Prof. 
Dr. Markus Denzel), 06.07.2023, Leipzig. 

 [6] „indem fast keine Purgantz gemachet wird, da die Jalappe nicht den Meister spie-
let“. Exotische Substanzen in Handel, Konsum und Wissensproduktion (1670-1840), 
Vortrag im Kolloquium des Lehrstuhls für Frühe Neuzeit (Prof. Dr. Horst Carl), 
03.07.2023, Gießen. 

 [7] Arbeitsmärkte und Konsumrevolution im ländlichen Westfalen (1650-1850), Vor-
trag im Westfalen-Kolloquium des Lehrstuhls für Westfälische Landesgeschichte 
(Prof. Dr. Carla Meyer-Schlenkrich), 16.06.2023, Münster. 
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 [8] „indem fast keine Purgantz gemachet wird, da die Jalappe nicht den Meister spie-
let“. Exotische Substanzen in Handel, Konsum und Wissensproduktion (1670-1840), 
Vortrag im Kolloquium des Lehrstuhls für Geschichte und Kulturen der Räume in der 
Neuzeit (Prof. Dr. Susanne Rau), 14.06.2023, Erfurt. 

 [9] Exotic Substances in Northwest Germany. Trade and Knowledge Production in the 
18th Century, Vortrag auf der 14. European Social Science History Conference, 12.-
15. April 2023, Göteburg, Schweden. 

 [10] Exotische Substanzen in der Alten Welt. Globaler Handel, europäische Konsum-
kultur und Wissensproduktion im deutschsprachigen Raum (1670-1850), Vortrag auf 
dem V. Kongress für Wirtschafts- und Sozialgeschichte 'Verteilung und Teilhabe: 
Konflikte in polarisierten Gesellschaften seit dem Mittelalter', 29.-31. März 2023, 
Leipzig. 

 [11] mit Kerstin Brückweh (Berlin): Übergabeverträge und Grundbuch. Familiäre 
Aushandlungsprozesse und rechtliche Fixierung, 1820-1900, Vortrag auf der Ab-
schlusstagung 'Das Wissen vom Erben und Vererben. Perspektiven und Quellen seit 
1800' des DFG-Netzwerks 'Erbfälle und Eigentumsübertragungen', 15.-17. März 2023, 
Leipzig. 

2022 [1] Globale Güter und die frühneuzeitliche Konsumrevolution. Schöne Stoffe, Kaffee 
und andere Drogen in Nordwestdeutschland (17. – 19. Jahrhundert), Vortrag in der 
Ringvorlesung Histoire globale / Globalgeschichte / Global history (F/D/E), 17. No-
vember 2022, Universität Luxemburg. 

 [2] Erbschaften, Ressourcentransfers und familiäre Strategien in der vormodernen 
ländlichen Gesellschaft, Vortrag auf dem 5. Arbeitstreffen des DFG-Erbennetzwerks, 
19./20. September 2022, FAU Erlangen-Nürnberg. 

 [3] mit Daniel Menning (Tübingen): Forschungen zu materieller Kultur und Konsum-
geschichte (18./19. Jahrhundert), Vortrag im Forschungskolloquium, Lehrstuhl für Ge-
schichte des 19. bis 21. Jahrhunderts (Prof. Dr. Dirk van Laak) und Lehrstuhl für Ge-
schichte der Frühen Neuzeit (Prof. Dr. Julia Schmidt-Funke), 25. Januar 2022, Uni-
versität Leipzig. 

2021 [1] Globale Waren, lokales Wissen – Gewürze und Drogen in der europäischen Kör-
perkultur, Ringvorlesung Histoire globale / Globalgeschichte / Global history (F/D/E), 
9. Dezember 2021, Universität Luxemburg. 

 [2] Konsumrevolution in Nordwestdeutschland? Materielle Kultur, globale Güter und 
Proto-Industrie in ländlichen Haushalten (17.-19. Jh.), Vortrag im Forschungskollo-
quium, Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Prof. Dr. W. Plumpe), 30.No-
vember 2021, Universität Frankfurt. 

 [3] mit Henning Bovenkerk: Sweet Coffee and Pretty Fabrics: Global Goods in Rural 
Households (Northwestern Germany, 17th/18th Centuries), Vortrag auf der Tagung 
Encountering the Global in Early Modern Germany, 1./2. Juli 2021, Tübingen. 

2020 [1] Neben dem Hof. Heuerlinge, Tagelöhner und Handwerker in der ländlichen Ge-
sellschaft (17. bis 19. Jahrhundert), Vortragsreihe des Mindener Geschichtsvereins, 8. 
Dezember 2020, Minden. 
[2] Historische Netzwerkanalyse, Vortrag auf dem 2. Digital Humanities-Tag der Uni-
versität Münster, 23. November 2020, Münster. 
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2019 [1] Crafts, services, and trades in the countryside. Northwestern Germany in 18th and 
early 19th Centuries, Vortrag auf der Konferenz Rural History 2019, Session: ‘Be-
tween agriculture and the market: the transformation of rural shops and services in 
Europe, 1600-1900’, organisiert von Jon Stobart (Manchester) und Tim Soens (Ant-
werpen), 10.-13. September 2019, Paris, Frankreich. 
[2] mit Henning Bovenkerk, The spread of the consumption of colonial groceries in 
Northwestern Germany during 18th and 19th centuries, Vortrag auf der Konferenz Ru-
ral History 2019, Session: The introduction of colonial products (coffee, chocolate, 
sugar, tea, tobacco) in the European countryside. A “consumer revolution“?’, organ-
isiert von Gérard Béaur (Paris) und Rosa Congost (Girona), 10.-13. September 2019, 
Paris, Frankreich. 
[3] Soziale Ungleichheit im ländlichen Nordwestdeutschland. Soziale Kohäsion und 
interne Differenzierung lokaler Gesellschaften im 18. und frühen 19. Jahrhundert, Vor-
trag auf der Jahrestagung der Gesellschaft für Agrargeschichte ‚Doing Inequality – 
Praktiken der Ungleichheit in der ländlichen Gesellschaft des Spätmittelalters und der 
Frühen Neuzeit’, organisiert von Stefan Brakensiek (Essen-Duisburg) und Arne Butt 
(Göttingen), 28.-29. Juni 2019, Göttingen. 
[4] Soziale Netzwerke und Klassen in der ländlichen Gesellschaft. Bauern, Heuerlinge 
und Tagelöhner im 18. und 19. Jahrhundert, Vortrag auf der Frühjahrstagung des AK 
für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Historische Kommission für Niedersachsen und 
Bremen, 30. März 2019, Hannover. 
[5] mit Henning Bovenkerk, Konsumrevolution in Nordwestdeutschland. Wandel des 
Konsums von Haushalten im Spiegel von Nachlassverzeichnissen vom 16. bis zum 
frühen 19. Jahrhundert, Vortrag auf dem 3. Kongress für Wirtschafts- und Sozialge-
schichte, Session ‚ Zeit, Arbeit und Bedarfsdeckung: Gab es in Deutschland im 18. 
Jahrhundert eine Konsum- und Fleißrevolution?‘, organisiert von Christine Fertig und 
Ulrich Pfister, 20-23. März 2019, Regensburg. 

 
INTERNATIONALE AKTIVITÄTEN 
ORGANISATION INTERNATIONALER TAGUNGEN UND MITARBEIT IN LEITUNGSGREMIEN 
International Scientific Committee der Rural History 2021. 
Ländliche Gesellschaft und digitale Geschichtswissenschaften, Sommertagung der Gesell-
schaft für Agrargeschichte, 25. Juni 2022, digital. 
Network chair des Netzwerks ‚Material and Consumer Culture’, Leitungsgremium der ‘Euro-
pean Social Science History Conference’ (seit 2018). 
Materielle Kultur in Bewegung. Transformative Bedeutung von Grenzüberschreitung, Inter-
nationale Tagung des AK Materielle Kultur und Konsum in der Vormoderne, 9.-11. Novem-
ber 2017, Münster. 
 
FACHLICHES ENGAGEMENT 
Reviewer: Eighteenth-Century Studies; Geschichte und Region/Storia e regione; Historia Agra-
ria; H-Soz-u-Kult; Jahrbuch für Geschichte des ländlichen Raumes / Rural History Yearbook 
(RHY); Journal of Historical Network Research, Niedersächsisches Jahrbuch für Landesge-
schichte; L’Homme. Europäische Zeitschrift für Feministische Geschichtswissenschaft; The 
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History of the Family; Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte; Zeitschrift für 
Agrargeschichte u. Agrarsoziologie; Zeitschrift für Historische Forschung; Zeitschrift für 
Volkskunde. 
Fachgutachterin DFG (seit 2019). 
Fachgutachterin Fritz Thyssen-Stiftung (2022). 
Fachgutachterin Czech Science Foundation (2019). 
Mitglied der Jury für den Michael Mitterauer Förderpreis (2018). 
Mitglied der Expert Teaching Group ESTER Research Design Courses, N. W. Posthumus In-
stitute (2017, 2019, 2020, 2021). 

 


